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Neue Filme im SELECTA- und ZOOM-Verleih
Freikirchliche Pfingstbewegung
Thomas Claudius, BRD 1 977, farbig, Lichtton,

16 Min., Dokumentarfilm, Fr.22 —,

ZOOM + SELECTA
Die Berichte des Neuen Testaments über
die Herabkunft des Heiligen Geistes und
das Wirken dieses Geistes prägen die
vielfältigen Gruppen der Pfingstbewegung.
30 Millionen Mitglieder zählt die Gemeinschaft,

die 1896 in den USA erstmals
auftauchte. Handauflegung, Krankenheilung,
Evangelisation und Reden in fremden Sprachen

sind Elemente ihrer gottesdienstlichen
Zusammenkünfte.

Fah Nchi (Bring Wasser)
Bernhard Lang, Schweiz 1971, farbig,
Lichtton, 32 Min., Dokumentarfilm, Fr. 29-,
SELECTA.
Dokumentarfilm der aufzeigt, wie durch das
Zusammenwirken des Departementes für
Dorfentwicklung, dem Schweizerischen
Hilfswerk Helvetas und den lokalen Gruppen

und Dorfräten in den westlichen
Provinzen Kameruns die dörfliche Initiative als
Voraussetzung eigenständiger Entwicklung
gefördert werden kann.

Das grüne Feuer
Robert Menegoz (BASF), farbig, Lichtton,
28 Min., Dokumentarfilm, Fr. 10—, ZOOM
Wir reden von den begrenzten Reichtümern
der Erde - Kohle, Erdöl, Erdgas. Auch von
der besseren Nutzung der Sonnenenergie
und denken dabei vor allem an
Sonnenkraftwerke und Sonnenbatterien auf unseren

Hausdächern. Aber wir übersehen fast
die grüne Pflanze und ihre grossen
Möglichkeiten zur Fotosynthese. Fotosynthese-
dahinter verbirgt sich die einmalige
Leistung der Pflanze, mit Hilfe des Sonnenlichts

aus Kohlendioxid und Wasser Zucker
zu synthetisieren, solare Energie chemisch
zu fixieren und somit Sonnenstrahlen auch
in Eiweiss, Fette und Vitamine zu verwandeln.

Die Filme sind zu beziehen bei: Verleih
ZOOM, Saatwiesenstr. 22, 8600 Dübendorf
(Tel. 01/8202070)

SELECTA-Film, rue de Locarno 8,1700 Fri-
bourg (Tel. 037/227222)

A
PRO

SENECTUTE
Für das Alter

Schweizerische Stiftung Pro Senectute/Für das Alter

Wir suchen per sofort in Viertelanstellung eine(n)

Beauftragte(n) für den Medieneinsatz in der
Bildungsarbeit zu Altersfragen

Aufgabenbereich :

- Neufassung und regelmässiger Nachtrag des Pro
Senectute-Kataloges «Filme zu Altersfragen»

- Mitarbeit am Internationalen Seminar zu Fragen
der Vorbereitung auf das Alter (1 7—21.3.1980)/
Planung und Betreuung des Medienangebotes

- Durchführung von Visionierungsveranstaltungen

- Auskunft, Beratung, Kontakte

Wir bieten :

- Arbeitszeit nach Absprache
- angenehmes Arbeitsklima in kleinem Team

- vielseitige Aufgabe
- zeitgemässe Entschädigung

Interessenten(-innen) senden ihre schriftliche
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an

Pro Senectute Schweiz
(Dr. U.Braun, Zentralsekretär)
Lavaterstrasse 60, 8002 Zürich



AZ
3000 Bern 1

Hans Gugger

Die
bernischen
Orgeln

Die Wiedereinführung
der Orgel in den
reformierten Kirchen
des Kantons Bern bis 1900

634 Seiten Text, 100 Seiten Bildteil, insgesamt 200 Abbildungen, wovon 2 vierfarbig, mit
einem Werkverzeichnis der auf bernischem Gebiet tätigen Orgelbauer sowie Orts- und
Personenregister, gebunden, Fr. 86.—

Hauptanliegen diesesWerkesistdie Sicherung des ausserordentlichen Bestandes an wertvollen
Orgelgehäusen auf bernischem Boden zuhanden der Kunstdenkmäler-Inventarisation, die im
jetzigen Zeitpunkt eben wieder eingesetzt hat. Zudem will die hier ausgebreitete
Quellenforschung Anfang, Entwicklung und Niedergang der musikalischen Substanz all dieser
Orgelwerke vermitteln. Weit über das Thema des Orgelbaus hinaus führt das umfangreiche,
im Wortlaut abgedruckte Quellenmaterial, das Einblick in ein bisher fast unbekanntes Kapitel
bernischer Kulturgeschichte gewährt.

Das Werk wurde prämiert als eines der «Schönsten Schweizer Bücher» des
Jahres 1978.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.

â Verlag Sfämpfli IkCieAG Bern
Postfach 2728, 3001 Bern

HANS GUGGER

DIE BERNISCHEN ORGELN

STÄMPFLI
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